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„VielbeachtetesKulturereignis“
Grußwort: Konder und Voss freuen sich auf ganz besondere Veranstaltungen

Sehr geehrte Damen
und Herren, liebe
Freundinnen und

Freunde der Hohenlimbur-
ger Schloss-Spiele,

die 58. Schloss-Spiele Ho-
henlimburg beginnen in
diesem Jahr nach den Som-
merferien am 17. August mit
dem Open-Air-Kino „Tanz
der Vampire“ im Schlosshof
und enden am 26. Oktober
mit einer Veranstaltung im
Rahmen der Reihe „Litera-
turland Westfalen“.

Wir hoffen, dass Sie dem
von unserem künstlerischen
Leiter der Schloss-Spiele,
Dr. Peter Schütze, erstell-
ten Programm erneut das
rege Interesse entgegenbrin-
gen, das die Schloss-Spiele
bereits in den vergangenen
Jahren zu einem viel beach-
teten Kulturereignis der Re-

gion werden ließ.
Sie dürfen sich ganz auf
besondere Veranstaltun-
gen freuen: Kabarett mit
„Friedel Hiersen-
kötter“, Ulri-
ke Wahren

mit ihrem neuen Programm
„Over the Rainbow“, ein li-
terarischer Abend mit Tex-
ten und Szenen aus den
„Goldenen Zwanzigern“,
sind im feierlichen Ambi-
ente des Fürstensaales zu
erleben.

Einen Höhepunkt der dies-
jährigen Schloss-Spiele
bildet das von Dr. Peter
Schütze inszenierte Schau-
spiel „Das tolle Geld“ von

A l e x a n d e r
Ostrowskij –
das witzigste,

bissigste und
beliebteste
Stück des
Meisters der

Das Schloss Hohenlimburg, die einzig erhaltene Höhenburg inWestfalen, ist Austragungsort der beliebten Schloss-Spiele. Bereits zum
58.Mal wird im Schlosshof und im Fürstensaal ein buntes kulturelles Programmgeboten. FOTO: THOMAS NITSCHE

Maria-Theresia Konder

russischen Komödie. Da-
neben zeugen Kinder- und
Jugendveranstaltungen,
Kinder- und Jugendballett,
Dixieland im Schlosshof
und Pop-Klassik mit denPo-
weronoffs für ein vielfältiges
und abwechslungsreiches

Programm.

Hermann-Josef Voss

Weitere Informationen ent-
nehmen Sie bitte diesem
Programmheft.
Unser Dank gilt auch unse-
ren Sponsoren, ohne deren
Hilfe die Schloss-Spiele mit
anspruchsvoller und attrak-
tiver Unterhaltung nicht zu
realisieren wären.
Herzlich Willkommen bei
den Schloss-Festspielen
2012!

Maria-Theresia Konder,
Vorsitzende des
Freundeskreises
Schloss-Spiele Hohenlim-
burg e.V. und
Hermann-Josef Voss,
Ehrenvorsitzender

Einen Hö-
hepunkt

der diesjährigen
Schloss-Spiele
bildet das von Dr.
Peter Schütze in-
szenierte Schau-
spiel „Das tolle
Geld“ von Alex-
ander Ostrowskij
Maria-Theresia Konder und
Hermann-Josef Voss
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Kino,Konzerte, Kinderprogramm
Alle Veranstaltungen der Schloss-Spiele Hohenlimburg kompakt auf einen Blick

Die Schloss-Spiele Ho-
henlimburg gehören
über die Stadtgrenzen

hinaus zu den kulturellen
Highlights des Jahres. Im
Schlosshof und im Fürsten-
saal werden Schauspiel, Ka-
barett und Konzerte gekonnt
in Szene gesetzt – und das
für jedes Alter. Eine Gesamt-
übersicht.

Freitag, 17. August
Open Air Kino:
Tanz der Vampire
Schlosshof
Beginn: ca. 21.30 Uhr
Einlass: 20 Uhr, Eintritt: 8 €

Samstag, 18. August
Das tolle Geld
Schauspiel / Premiere
Schlosshof
Beginn: 20 Uhr, Eintritt: 14 €

Sonntag, 19. August
Das tolle Geld
Schlosshof
Beginn: 18 Uhr, Eintritt: 14 €

Dienstag, 21. August
Over the Rainbow
Chanson, Musical-Konzert
Fürstensaal
Beginn: 20 Uhr, Eintritt: 14 €

Mittwoch, 22. August
Funny Money
Theater / Lustspiel
Schlosshof
Beginn: 20 Uhr, Eintritt: 14 €

Donnerstag, 23. August
Duivelspack
Konzert / Comedy
Schlosshof
Beginn: 20 Uhr, Eintritt: 14 €

Freitag, 24. August
Das tolle Geld
Schlosshof
Beginn: 20 Uhr, Eintritt: 14 €

Samstag, 25. August
„Jedermann, der lesen
kann…“
Literarischer Abend
Fürstensaal
Beginn: 20 Uhr, Eintritt: 8 €

Sonntag, 26. August
Ökumenischer Gottesdienst
Schlosshof
Beginn: 11 Uhr, Eintritt: frei

Montag, 27. August
Lesewettbewerb der
Hohenlimburger Grund-
schulen
Schlosshof
Beginn: 15 Uhr, Eintritt: frei

Dienstag, 28. August
Werner Kötteritz
Musik für Kinder (Vorschulen)
Schlosshof
Beginn: 9:15 und 10:30 Uhr
Eintritt: 4 €

Mittwoch, 29. August
Das tolle Geld
Schauspiel für Schulen
(Gymnasium)
Schlosshof
Beginn: 10 Uhr, Eintritt: 7 €

Donnerstag, 30. August
Märchen aus 1001 Nacht
Theater für Kinder
(Grundschule)
Schlosshof
Beginn: 9.15 und 10.30 Uhr
Eintritt: 4 € (ab 6 Jahren)

Donnerstag, 30. August
Hiersenkötter vs. Bacinski
Kabarett
Fürstensaal
Beginn: 20 Uhr, Eintritt: 14 €

Freitag, 31. August
Durch dick und dünn
Jugendtheater (Haupt-/Re-
alschulen)
Schlosshof
Beginn: 10 Uhr, Eintritt: 6 €

Freitag, 31. August
Das tolle Geld
Schlosshof
Beginn: 20 Uhr, Eintritt: 14 €

Samstag, 1. September
Auf den Spuren einer Le-
gende
Pop / Klassik / Konzert
Schlosshof
Beginn: 20 Uhr, Eintritt: 14 €

Sonntag, 2. September
Cologne Dixieland Compa-
ny
Jazz
Schlosshof
Beginn: 11 Uhr, Eintritt: frei

Samstag, 8. September
Alice im Wunderland
Kinder- und Jugendballett
Realschule
Beginn: 16 Uhr, Eintritt: 3 €
für Erwachsene

Sonntag, 9. September
Alice im Wunderland
Tanzetage
Realschule
Beginn: 16 Uhr, Eintritt: 3 €
für Erwachsene

Zusatztermin:
Freitag, 26. Oktober
Das malerische und roman-
tische Westfalen
Klassisches Konzert und
Lesung
Fürstensaal
Beginn: 20 Uhr, Eintritt: 14 €

Die verschiedenen Inszenierungen der Schloss-Spiele sollen auch in diesem Jahr wieder das Publikum begeistern. FOTO: KERSTIN WÖRDEHOFF
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Wir feiern das Sehen! 100 JAHRE
PRÄZISIONS-BRILLENGLÄSER
VON CARL ZEISS

Feiern Sie mit uns
100 Jahre

ZEISS-Brillengläser

19% Rabatt auf alle
ZEISS-Brillengläser

Gewinnen Sie eine Brillenfassung
mit lebenslager Garantie

Wir - die ehrenamtlichen Helfer des „Freundeskreis
der Schloss-Spiele Hohenlimburg e.V.“ - bedanken
uns herzlich bei allen Sponsoren, Unterstützern,

Mithelfern und unserem treuen Publikum.

Herzlich willkommen
bei den

Schloss-Spielen 2012!



Witzig,bissig, brandaktuell
Schlossspiel-Leiter Dr. Peter Schütze inszeniert russische Charakterkomödie „Das tolle Geld“

Die Proben laufen auf
Hochtouren, die Tex-
te sitzen, die Inszenie-

rung steht: Die Charakterko-
mödie „Das liebe Geld“ feiert
am Samstag, 18. August, um
20 Uhr bei den Schloss-Spie-
len Premiere im Schlosshof.
An vier weiteren Terminen
stehen die Schauspieler um
Richard Saringer, Ariane
Raspe und Michael Creutz
auf der Bühne. Seit Anfang
Juli probt das Ensemble un-
ter der Leitung von Dr. Peter
Schütze, studiert Dialoge,
feilt an Mimik und Gestik.
Die Komödie des russischen
Schriftstellers Alexander Ost-
rowskij aus dem Jahr 1853
hat auch in modernen Zeiten
nicht an Aktualität verloren.
Bekannt ist das Stück auch
unter dem Namen „Armut
ist keine Schande.“
Ostrowskij (1823 – 1886) war
der Meister der russischen
Komödie. Fast 50 Theater-
stücke hat er veröffentlicht,
und unter diesen ist „Das
tolle Geld“ sein witzigstes,
bissigstes und beliebtestes.
Und brandaktuell ist es auch,
denn alles dreht sich ums
Geld und noch einmal ums
Geld: ob wir es haben, nicht
haben, Geld im Plus, Geld

im Minus, wie man dran-
kommt und was man macht,
wenn alles umsonst ist.
Da kommt so ein Landei
namens Wassilkow, ein un-
gehobelter Schnösel aus der
Provinz in die Stadt und will
ein attraktives, adliges Mäd-
chen aus reichem Hause zur
Frau nehmen. Von zwei Le-

Heiße Phase der Proben: Hier packt Ariane Raspe, alias Lydia, ihren Schauspielkollegen Richard Saringer am Kragen.

bemännern lässt er sich in
die vornehme Familie ein-
führen, und die haben ihren
Spaß daran, ihn auflaufen
zu lassen. Denn die schöne
Lydia schaut ihn kaum über
die Schulter an. Allerdings
– der Junge riecht nicht nur
nach Bauernhof, er riecht
auch nach Geld. Und des-
halb wird er, der vor Liebe
blind ist, eingefangen.

Die gar nicht reiche, sondern
hochverschuldeteMutter der
jungen Dame, Nadeshda An-
tonowna, hofft nämlich, sich
und ihre Tochter durch den
tumben Schwiegersohn zu
sanieren; die anderen Frei-
er, die Lydia umschwirren,
sind so insolvent wie sie
selber. Aber siehe da, kaum
sind beide Parteien aufein-
ander hereingefallen und die
Ringe getauscht, beißen die
Damen auf Granit. Denn
Wassilkow hält gar nichts
von einem Leben auf Pump
und viel vom „klugen“ Geld.
Er überzieht sein „Budget“
nicht, macht keine Schul-
den, will sein Geld wirksam
anlegen, vermehren, nicht
verschleudern. Und schon
ist der Konflikt da. Wer wird

Richard Saringer spielt den ungehobelten Schnösel Sawwa
Gennaditsch Wassilkow. FOTOS: VERANSTALTER

Sawwa Gennaditsch Wassilkow: Richard Saringer

Iwan Petrowitsch Telatjew: Michael Creutz

Grigorij Borissowitsch Kutschumow: Peter Schütze

Jegor Dmitritsch Glumow: Dario Weberg

Nadescha Antonowna Tscheboksarowa: Kriszti Kiss

Lydia, ihre Tochter: Ariane Raspe

Wassilij, Bedienter: Stefan Schroeder

Inszenierung: Peter Schütze

Dramaturgie/Regieassistenz: Stefan Schroeder

DAS ENSEMBLE

siegen? Verraten wir es ru-
hig: nicht das „tolle“ Geld.
„Das tolle Geld“ ist eine
großartige Charakterkomö-
die mit glänzend gezeichne-
ten Typen.
Vom 7. bis 11. Oktober die-
sen Jahres wird das Schloss-
Spiele-Ensemble mit dieser

Inszenierung in der Hage-
ner Partnerstadt Smolensk
gastieren. Das Stück wird
dort in deutscher Sprache
aufgeführt.
Bei den Schloss-Spielen Ho-
henlimburg stößt das „Das
tolle Geld“ auf reges Inter-
esse: „Der Kartenvorverkauf
läuft sehr gut“, freut sich Pe-
ter Schütze. „Aber unsere
Kapazitäten sind noch nicht
erschöpft.“

//Das tolle Geld: Aufführungen:
Samstag, 18. August, Freitag,
24. August, Freitag, 31. August,
jeweils 20 Uhr, Schlosshof, Ein-
tritt: 14 €; außerdem Sonntag, 19.
August, 18 Uhr und Mittwoch, 29.
August, 10 Uhr, Schauspiel für
Schulen (Gymnasium), Eintritt:
7 €

Der Vorver-
kauf läuft

gut, aber unsere
Kapazitäten sind
noch nicht er-
schöpft.“
Dr. Peter Schütze, Schloss-
spiel-Leiter

Gastspiel in der Hagener
Partnerstadt Smolensk
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„Over The Rainbow“:
Musical-Hits

Mit UlrikeWahren, Bernhard Hirtreiter und Peter Stolle

Regelmäßige Besucher
werden sie bereits ken-
nen, die beliebte Sänge-

rin Ulrike Wahren, die schon
in den vergangenen Jahren
Furore bei den Schloss-Spie-
len gemacht hat. Zusammen
mit dem Tenor Bernhard
Hirtreiter und Peter Stolle
am Klavier präsentiert sie ihr
neuestes Programm – einen
musikalischen Dank an un-
vergängliche Melodien, die
Millionen Menschen Gänse-
haut bereitet haben.
Genießen Sie unvergessliche
Evergreens und Glanzlichter
– dargeboten von einer groß-
artigen Interpretin und einem
aus Funk und Fernsehen be-
kannten Startenor; erleben
Sie Leinwandklassiker und
Broadwayhits aus Musicals
wie „Elisabeth“, „Cabaret“,
„West Side Story“, „Jekyll &
Hyde" und Erfolgstitel von

Frank Sinatra, Liza Minelli,
Hildegard Knef und vielen
anderen.

Wer würde sich das nicht wünschen – einen
Koffer voller Geld zumGeburtstag? Henry
Perkins jedenfalls überlegt nicht lange, als
er in der Londoner U-Bahn seinen eigenen
Koffer mit einem anderen vertauscht hat,
in dem 735000 Pfund stecken. Er hat nur
noch eines im Kopf: möglichst schnell mit
seiner Frau Jean das Land zu verlassen.
Denn der Eigentümer des Koffers hat ja
vermutlich nicht nur Dreck am Stecken,
sondern auch Henrys Koffer in der Hand und

könnte schnell herausbekommen, wo Henry
und Jean wohnen. Das Taxi zum Flughafen
wartet bereits vor demHaus, da taucht die
Polizei auf, und Henrys Freunde Betty und
Vic würden gern seinen Geburtstagmit ihm
feiern…

Nach „Tom, Dick & Harry“ präsentiert die
TheatergruppeMummpitz abermals einen
temporeichen und brüllend komischen Knal-
ler aus der Feder von Ray Cooney!

Mummpitz zeigt neuen Knaller

FUNNY

MONEY

Mi, 22.8., 2
0Uhr,

Schloss
hof,

14 €

//Musical Over the Rainbow:
Dienstag, 21. August., 20 Uhr,
Fürstensaal, Eintritt: 14 €

Sängerin UlrikeWahren FOTOS: VERANSTALTER
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Wir fördern Kultur –
weil sie so vielseitig ist wie
die Bürger unserer Stadt:

Schloss-Spiele
Hohenlimburg



Acht CDs, über 2000
Auftritte in sieben
Ländern, darunter

neben Deutschland auch
Litauen, die Schweiz und
Norwegen, rund 300 Kilo ge-
gessenes Fleisch, über 1700
Liter getrunkenes Bier und
unzählige geküsste Frauen.
Das sind nur einige Zahlen
aus der elfjährigen Geschich-
te der Mittelalter-Fun-Folk-
Band Duivelspack aus Det-
mold. Trotz ihrer jahrelangen
Erfahrung erwartet sie in
diesem Jahr eine Premiere:
Das erste Mal führt der Weg
nach Hohenlimburg auf das
Schloss. Einen besseren Rah-
men für ihre Lieder kann es
wohl kaum geben.

„Inspiriert durch
Balladen und

Gassenhauer

Lieblich und
lästerlich

Mittelalter-Fun-Folkmit Duivelspack

aus alter Zeit entführen wir
Euch in die Tavernen des
Mittelalters, in die Badestu-
ben, auf die Schlachtfelder,
über Wiesen und durch Wäl-
der, mit der Liebsten oder
dem Angebeteten unter ei-
nen Baum an einem schönen
Sonntag…“ So kündigen sie
sich selber an, die drei fahren-
den Gesellen in ihrer bunten
altdeutschen Kluft, bewaffnet
mit ihren hochmusikalischen
Stimmen und absonderlichen
Instrumenten. Augenzwin-
kernd und mit komödianti-
schem Schwung tragen sie
Liebliches, Liederliches und
Lästerliches vor; Lieder, die
manchmal viel jünger sind
als sie scheinen, und wenn
das Publikum nicht aufhört
zu klatschen, hören sie auch
nicht auf damit…
„Sie präsentieren ihr abwechs-
lungsreiches und attraktives
Live-Programm mit viel Spaß
und musikalischen Topleis-
tungen. Für ein Festival sind
die Jungs ein sicheres High-

light“ (Online-
Magazin „Folk-

world“)

//Duivelspack:
Donnerstag, 23. Au-

gust, 20Uhr, Schloss-
hof, Eintritt: 14€

Goldene Zwanziger
Tirzah Haase und Peter Schütze wagen einen

literarischen Streifzug durch ein blühendes Jahrzehnt

Jedermann, der lesen
kann, ist meinem Reiz
verfallen“ – Schloss-Spiel-

Leiter Dr. Peter Schütze und
Schauspielkollegin Tirzah
Haase machen eine satiri-
sche Zeitreise in die golde-
nen zwanziger Jahre. In ei-
ner Zeit des wirtschaftlichen
Aufschwungs erlebten auch
Theater und große Romane
ihre Blütezeit. Peter Schütze
und Tirzah Haase nehmen
sich aber noch einem ande-
ren kulturellen Phänomen
der Weimarer Republik an: –
der gepfefferten und witzigen
„Kleinkunst“.

Viele der bedeutenden Auto-
ren – Tucholsky, Ringelnatz,
Brecht, Mehring, Kästner
– schrieben zündende und
kritische Beiträge fürs Kaba-
rett: ein schillerndes, sprach-
mächtiges Ensemble war da
am Werk. Viel Heiteres, aber
auch Ernstes zur Lage ha-
ben Tirzah Haase und Peter
Schütze aus seinem Fundus
zusammengetragen und fügen
es zu einem farbigen literari-
schen und szenischen Kalei-

doskop der „Zwanziger Jahre“
zusammen. Ob es um Geld
oder Liebe, Kunst oder Politik
geht: Je bedenklicher das The-
ma – desto frecher die Texte.
Die Schauspielerin und Sän-
gerin Tirzah Haase lebt in
Dortmund, ist Sprecherin
beim WDR, stand für Fern-

Stunde derBesinnung
Ökumenischer Gottesdienst im Schlosshof

sehrollen vor der Kamera, er-
hielt bereits mehrere Musical-
Engagements und hat sich als
Jazzsängerin einen Namen
gemacht.

//Jedermann, der lesenkann:
Samstag, 25. August, 20 Uhr,
Fürstensaal, Eintritt: 8 €

Tirzah Haase und Peter Schütze

Der traditionelle Got-
tesdienst mit Pfarrer
Johannes Bevers und

Pfarrer Dieter J. Aufenanger
aus Hohenlimburg lädt Jung
und Alt zu einer gemeinsa-
men Stunde der Besinnlich-
keit und Einkehr im Schloss-
hof ein.
Dass die bei den Schloss-
Spielen dargestellten Themen
auch leicht Eingang in die
theologische Gedankenwelt
und die Predigt finden kön-
nen, hat sich bereits in den
vergangenen Jahren gezeigt.
Der ökumenschische Gottes-
dienst steht für die enge Ver-
bundenheit beider christlicher
Kirchen mit den Hohenlim-

burger Schloss-Spielen. Zu-
sammen feiern die Gemein-
den einen fröhlichen und
stimmungsvollen Gottesdienst
– und das mit tatkräftiger Un-
terstützung:

Die musikalische Gestaltung
übernehmen der Posaunen-
chor der Elseyer Kirchenge-
meinde unter der Leitung
von Bettina Pahnke und der
Elsey-Nahmer-Männerchor
unter der Leitung von Hein-
rich Mainka. Im Anschluss
darf bei einem reichhaltigen
Angebot an Speisen und Ge-
tränken geschlemmt werden.

Die Veranstalter haben einen
kostenlosen Bustransfer ein-
gerichtet:
Hinfahrt – Abfahrt:
10 Uhr – Dorfplatz Berchum,
10 Uhr – Bushaltestelle „El-
sey/Kirche“ (bei Aldi),
10.15 Uhr – Paul-Gerhardt-
Haus Reh
10.15 Uhr – Rathaus Hohen-
limburg
10.30 Uhr – Kreuzkapelle Kai-
serstraße
Die Rückfahrt erfolgt ab
13 Uhr auf dem Parkplatz
Schloss Hohenlimburg.

//Ökumenischer Gottes-
dienst: Sonntag, 26. August,
11 Uhr, Schlosshof, Eintritt frei

Duivelspack kommen zum erstenMal zu den Schloss-Spielen
nach Hohenlimburg. FOTOS: VERANSTALTER

Je bedenklicher das Thema,
desto frecher die Texte

Posaunen- und Männerchor
gestalten musikalisch
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Märchen und Schönheitswahn
Kontraste beim Kinder- und Jugendprogramm:Während die Kleinen in zauberhafteWelten

reisen, geht es bei den Teens um Freundschaft, die „durch dick und dünn“ geht

Märchen und Mager-
sucht, Alice und der
kleine Muck – die

Themen und Hauptfiguren
des Kinder- und Jugendpro-
gramms der Schloss-Spiele
sind wieder vielfältig.
Das Theater Wundertüte hat
die bekanntesten Geschichten
aus der Zauberwelt der Tau-
sendundeinen Nacht für Kin-
der (ab 6 Jahren) bearbeitet.
Mit dabei: der mächtige Kalif
und der kleine Muck.
Der Kalif ist schlecht gelaunt.
Nicht mal der kleine Muck
kann ihn noch zum Lachen
bringen. Eines Abends erzählt
ihm die Prinzessin Schehe-
razade eine Geschichte. Und
die ist so spannend, dass der
König immer wieder neue Ge-
schichten hören will...
Das Theater Wundertüte
bringt die Geschichten mit
viel Musik, Tanz und Gesang
auf die Bühne.

//Märchen aus 1001 Nacht:
Donnerstag, 30. August, 9.15 Uhr
und 10.30 Uhr, im Schlosshof,
Eintritt: 4 € (ab 6 Jahren)

Beate Albrecht und Birgit
Wessel vom Theaterspiel Wit-
ten nehmen sich in ihrem
Stück „Durch dick und dünn“
eines sensiblen Themas an:
Magersucht.
Lisa und Nina begegnen sich
nach Jahren bei einem Casting
wieder. Sie kennen das Spiel
von früher: Nina steht im
Rampenlicht, Lisa verschwin-

Märchen aus 1001 Nacht präsentiert das TheaterWundertüte. FOTO: VERANSTALTER

det in ihrem Schatten. Doch
Lisa musste in ihrem Leben
Erfahrungen machen, die sie
sensibler für den Teufelskreis
um Schönheit, Erfolg und
Anerkennung werden ließen:
ihre Magersucht und deren
Überwindung. Nina scheint
dagegen unbekümmert mit
solchen Dingen umzugehen
– bis die Fassade bröckelt.

Ein Stück über gefährlichen
Schlankheitswahn, krankhaf-
ten Konkurrenz- und Anpas-
sungsdruck – und darüber,
wie man lernt, sich selbst zu
mögen.

//Durch dick und dünn: Freitag,
31. August, 10 Uhr, Schlosshof,
Eintritt: 6 € (für Jugendliche ab
14 Jahren)

Mit „Alice im Wunderland“
inszeniert das Kinder- und Ju-
gendbalett der Tanzetage der
Balettschule im Werkhof un-
ter der Leitung von Susanne
Langmann-Eyer einen echten
Klassiker der Kinder- und Ju-
gendliteratur.
Als Alice eines schönen Ta-
ges einem weißen Kaninchen
mit einer großen Uhr folgt,
landet sie prompt in einer au-
ßergewöhnlichen Welt, dem
Wunderland.
Auf ihrer Reise durch diese
fröhlich bunte, aber auch sehr
eigenartige Welt begegnet sie
einer Raupe, einem verrück-
ten Hutmacher und ist Gast
bei einer Nichtgeburtstags-
feier. Einer Katze hat Alice
es schließlich zu verdanken,
dass sie den Zorn der Herzkö-
nigin auf sich zieht. Und auch
ein Tränenmeer gibt es – aber
nur im Traum…

//Alice imWunderland: Sams-
tag, 8. September, und Sonntag,
9. September, jeweils 16 Uhr,
Realschule, Eintritt: 3 € für Er-
wachsene.

Hohenlimburg liest
Zehn Drittklässler machenmit beim Lesewettbewerb

Zehn Schülerinnen und
Schüler aus den dritten
Klassen der fünf Ho-

henlimburger Grundschulen
stellen auch in diesem Jahr –
beim 8. Lesewettbewerb „Ho-
henlimburg liest vor“ – ihre
Vorlesekünste unter Beweis.
Erst seit Pfingsten wissen die
Kinder, aus welchem Buch sie
lesen; schließlich sollen sie
nicht zu lange üben können.

Ehrengast: Sandra Quellmann
Bekannt ist auch der dies-
jährige Ehrengast: die Rund-
funk- und Fernsehmoderato-
rin Sandra Quellmann. Die
studierte Germanistin stammt
aus Hagen und sammelte
beim Lokalradio erste Berufs-

erfahrung. 2006 kam Quell-
mann zum WDR und begann
bei der Sendung „daheim &
unterwegs“, die sie heute zu-
sammen mit ihrem Kollegen

Stefan Pinnow moderiert.

//„Hohenlimburg liest vor“:
Montag, 27. August, 15 Uhr,
Schlosshof, Eintritt frei

Wer ist der fitteste Leser der Hohenlimburger Grundschulen?
Der Lesewettbewerb wird‘s zeigen. FOTO: RAMONA HEIM

Wie kein anderer hat
Werner Kötteritz die
Gabe, seine kleinen

Zuschauer in seinen Bann zu
ziehen und zum Mitmachen
zu bringen.
Seit mehr als zwanzig Jahren
ist der Leiter des Kindergar-
tens Arche Noah in Letmathe
von Kindern umgeben. Hier
holt er seine Inspiration, bei
den Kleinen findet er die An-
regungen für seine selbst kom-
ponierten Lieder.
Mal fetzig, mal frech, mal
laut, mal leise – eines haben
alle seine Lieder gemeinsam:
Seine Ohrwürmer sprechen
die Sprache der Kinder und

Musik zum
Mitmachen

Fetzig und frech:Werner Kötteritz spielt
Lieder speziell für die Kleinen

treffen ihren Ton, vermitteln
auch pädagogische Inhalte –
aber ohne den berüchtigten
erhobenen Zeigefinger.
Neu komponierte Titel wer-
den zunächst im Kindergar-
tenalltag „getestet“, bevor sie
auf die Bühne kommen.
So wechseln lustige oder auch
mal nachdenkliche Erzähllie-
der mit fetzigen Bewegungs-
liedern ab. Mitklatschen, -sin-
gen und -tanzen ausdrücklich
erlaubt.

//Kinderliederkonzert (Vorschu-
len): Dienstag, 28. August, 9.15
Uhr und 10.30 Uhr, Schlosshof,
Eintritt: 4 €
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Wettstreit derWortgiganten
Kabarett im Fürstensaal: Bei „Hiersenkötter vs. Bacinski“ trifft Kneipenstratege
auf Poetry Slammer. Da wird Tacheles geredet und das Leben in Verse gefasst

Robin Hiermer alias Frie-
del Hiersenkötter und
Sascha Bacinski treffen

sich am Donnerstag, 30. Au-
gust, zum Vertellken Kneipen
Jam. „Hiersenkötter vs. Bacin-
ski“ verspricht einen verbalen
Schlagabtausch der Hagener
Wortgiganten.
Friedel Hiersenkötter ist
Meister des profunden Halb-
wissens. Seit 1999 nordet er
nicht nur die Hörer vom Lo-
kalradio ein. Jeden Freitag um
kurz nach acht wird Tacheles
geredet – zur Hagener Pro-
vinzposse, zum Alltagswahn-
sinn oder zur großen und klei-
nen Weltgeschichte.

Klangträume in Dur und Moll
Der Rummenohler Kneipen-
stratege aus dem „Vertellken“
wildert auch außerhalb des
Funkhauses – hat mit spitzer
Zunge den Rosenmontagszug
kommentiert, auf dem Sprin-
gefest die All Star Band ge-
bändigt, mit Extrabreit die
Stadthalle berockt, diverseUn-
ternehmen und andere Selbst-
hilfegruppen bespaßt. Friedel

hat auch seine Nachtigallen-
Stimme entdeckt. Klangträu-
me in Dur und Moll – irgend-
wo zwischen Sepultura und
Friedhelm Funkel. „Zapf de
Sorgen innen Gläsken Bier“,
„Murphy sein Gesetz“ oder
das Grönemeyer-Cover „Der
Weech“ – Hiersenkötter steht

IhreWaffen sindWorte: Sascha Bacinski (l.) und Friedel Hiersenkötter. FOTO: VERANSTALTER

für Premium-Unterhaltung
nach dem Motto: „einen neh-
men is seliger als übbageben“!

Das Leben als Sanifair-Toilette
Sascha Bacinski hat den
größten Teil seiner Jugend
in Altenhagen verbracht. Im
Bermuda-Dreieck zwischen

Arbeitsamt, Brücke & Haupt-
bahnhof aufgewachsen, lern-
te er schnell, dass das Leben
keine Zuckerwatte-Maschine
ist, sondern eher wie eine
Sanifair-Toilette – lass es lau-
fen, es funktioniert auch oh-
ne Wasser, aber keiner weiß
wie! Dank optimaler Zugan-

bindung schaffte er es an die
Uni. Schließlich ins Radio, ins
Fernsehen und auf die Bretter,
die das Wort bedeuten.
Poetry Slam ist seit einigen
Jahren seine große Leiden-
schaft. Er ist stolzer Inhaber
des Bauchs der Katze aus der
Pelmke, Gewinner des Wup-
pertaler Wortex, des Soester
Schlachthaus-Slams und des
Oberhausener O-Tons. Sa-
scha schreibt Texte über die
Schönheit des Böseseins und
die Tücken unseres sensitiven
Daseins, diesen Poeten kann
nichts mehr schrecken, dar-
um wagt er sich jetzt an seine
größte Herausforderung...
Zusammen ergibt „Hiersen-
kötter vs Bacinski“ eine Mi-
schung, die so bislang noch
niemand zusammengerührt
hat. Wie beim Chemie-Bau-
kasten könnten Funken sprü-
hen, Dinge explodieren oder
auch verpuffen! Es wird span-
nend im Fürstensaal.

// „Hiersenkötter vs. Bacinski“:
Donnerstag, 30. August, 20 Uhr,
Fürstensaal, 14 €
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Bandstahlstraße 5 · Hagen
Telefon (02331) 951095 · www.autohaus-pfeffer.de

Service
für VW und Audi
· Karosseriearbeiten
· Modernste
Werkstatt-Elektronik

· Reifen-
Sonderangebote

· Autoglas-Service
· Autovermietung
· 24-Std.Notdienst
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C.D.Wälzholz KG Bandstahl Bandstahl vergütet Elektroband Kaltband Bonderband Schmalband Profile
Feldmühlenstr. 55 | 58093 Hagen | www.cdw.de | info@cdw.de

Shanghagen
Mit einer Jahresproduktion von 600.000 Tonnen hochwertiger Stahlbänder und -profile und rund
30.000 Werkstoff-Typen sind wir eines der größten und innovativsten Kaltwalzwerke weltweit. Unsere
hoch spezialisierten Bandstahlprodukte liefern wir an anspruchsvolle, international tätige Unternehmen
der unterschiedlichsten Branchen – auch bis nach Shanghai.

Wir sind global ausgerichtet – unsere leistungsfähigen Stammwerke liegen in Hagen und Hohenlimburg.

Lindenbergstraße 2 • 58119 Hagen
Tel.: 0 23 34 - 5 22 66 • Fax: 0 23 34 - 5 74 65
www.muehldorfer-bauelemente.de
E-Mail: w.m.muehldorfer@
t-online.de



Ihre Musik ist eine Hom-
mage an die Kunst der alten
Meister und dieMöglichkei-

ten der modernen Technik.
Sie bezeichnen sich auch als
die „Hard Rock Kapelle un-
ter den Kammerorchestern”.
Denn diese fünf Vollblutmusi-
ker nehmen sich die Kompo-
sitionen der alten Meister vor,
klopfen von den Noten den
Staub der Jahrhunderte und
streifen den Stücken das Ge-
wand des Rock‘n‘Roll über:
Die Gebrüder Poweronoff
faszinieren mit fulminantem
Gitarrenspiel und verwandeln
klassische Musik vonMozart,
Bach oder Beethoven zu ro-
ckigen Top-Hits. Handwerk-
liches Können und Humor
zeichnen die Konzerte der
Gitarrenkünstler aus.

„E“ steht für ewig
und elektrisch
Schon im vergangenen Jahr
begeisterten sie das Publikum
der Schloss-Spiele. Nach dem
Doppelkonzert im Fürsten-
saal stand wohl für die meis-
ten fest: Die Gebrüder Powe-
ronoff müssen auf jeden Fall
noch einmal auf die Schloss-
Spiele-Bühne. Aber diesmal
soll sich die ganze Macht ih-

rer E-Musik – ihrer e-wigen, e-
lektrischen Gitarrenmelodien
– im Schlosshof entfalten.
Grund genug für die Gebrü-
der, das Drehbuch für die
Filmproduktion „Watscheslaw
Poweronoff – Auf den Spu-
ren einer Legende“ umzu-
schreiben. Die Dreharbeiten
an Originalschauplätzen in
Österreich und Russland im
Jahr 2013 werden ergänzt um
den Drehort Schloss Hohen-
limburg!

Opulente Bilder von
Filmemacher Ben Holz
Regisseur und Filmemacher
Ben Holz wird im einzigarti-
gen Ambiente des Hohenlim-
burger Schlosshofs begeistern-
de Musiker und begeisterte
Zuhörer in opulenten Bildern
mit seiner Kamera einfangen.
Modernste Tontechnik und
stimmungsvolles Licht wer-
den dafür sorgen, dass dieses
Konzert zu einem außerge-
wöhnlichen und unvergessli-
chen Erlebnis für Augen und
Ohren wird.

//Watscheslaw Poweronoff –
Auf den Spuren einer Legende:
Samstag, 1. September, 20 Uhr,
Schlosshof, Eintritt: 14 €

Vier Gitarrenspieler und ein Drummer: Die Gebrüder Poweronoff treten im Schlosshof auf. FOTO: VERANSTALTER

Die Gebrüder Poweronoff
sind: Jens „Jaruslav Pow-
eronoff“ Kafurke (Drums),
Thilo „Toscha Powero-
noff“ Heß, Martin „Dimitri
Poweronoff“ Schucker,
Arne „Alexej Poweronoff“
Schuppner und Wolfgang
„Wladimir Poweronoff“
Schwericke

Tipp: Das erste Konzert im
vergangenen Jahr war so
schnell ausverkauft, dass
die Veranstalter einen zwei-
ten Termin mit den Gitar-
renkünstlern ins Programm
nahmen. Auch in diesem
Jahr heißt es deshalb:
Schnell eine Karte für den 1.
September reservieren!

DIE MUSIKER

Aus Klassik
wirdRock

Konzert: Die Gebrüder Poweronoff
hauen wieder in die Saiten
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Als Hersteller von kaltgewalztem Bandstahl, ist die BILSTEIN GRUPPE ein Halbzeuglieferant mit international
führender Position. Hier sein Know-how einzubringen, bedeutet, mit über 1.300 Menschen Innovationen zum Erfolg
zu führen. Und natürlich auch, die persönliche Karriere unter idealen Bedingungen zu gestalten.

Sind Sie Interessiert?
Dann senden Sie uns bitte ihre aussagefähigen Unterlagen. Weitere Informationen finden Sie auch
im Internet unter: www.karriere.bilstein-gruppe.de

BILSTEIN SERVICE GmbH
Frau Nina Lindemann
Im Weinhof, 58119 Hagen
Tel.: + 49 2334 82-0
E-Mail: personal@bilstein-kaltband.de

Die BILSTEIN GRUPPE bietet folgende Ausbildungsmöglichkeiten ab dem 01.08.2013 an:

• Elektroniker (m/w) der Fachrichtung Betriebstechnik

• Fachinformatiker (m/w) der Fachrichtung Systemintegration

• Industriekaufleute (m/w)

• Industriemechaniker (m/w) der Fachrichtung Betriebstechnik

• Technische Produktdesigner (m/w) der Fachrichtung Maschinen- und Anlagenkonstruktion

• Verfahrensmechaniker (m/w) der Fachrichtung Stahlumformung

• Werkstoffprüfer (m/w) der Fachrichtung Metalltechnik

• Diverse Verbundstudiengänge



Frühschoppen, Imbiss,
fröhliches Beisammen-
sein, fetzige Klänge. Auf

diesen Dauerbrenner können
sich alle Schloss-Spiel-Freun-
de auch dieses Mal wieder
freuen – wenn’s auch noch
nicht die Abschlussveranstal-
tung des Programms ist. Wie-
der ist eine Jazzlegende zu
Gast: Die Cologne Dixieland
Company.
Die Band wurde 1978 in Köln
gegründet. Durch langes Zu-
sammenwirken haben die
sechs Musiker ihren unver-
kennbaren Stil entwickelt, der
sie bei ihren Fans so beliebt
macht. Wie kaum eine andere
Band versteht sie es, die Mu-
sik der in den sechziger Jah-
ren allseits bekannten Chris
Barber, Papa Bue, Acker Bilk
oder Dutch Swing College
Band zu interpretieren. Durch

zahlreiche Fernsehauftritte (in
Bios Bahnhof, Hobbythek)
und durch Rundfunkkonzer-
te hat die CDCmit ihrem cha-
rakteristischen Sound zahlrei-
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Jazz geht's wieder rund
Schloss-Klassiker am Sonntagmit der Cologne Dixieland Company

che Freunde gewonnen. Sie
überzeugt durch ausgefeilte
Arrangements und witzige
Unterhaltung zwischen den
Stücken und lässt ihre Kon-

zerte so zum kurzweiligen
Vergnügen werden.

//Jazz im Schlosshof: Sonntag,
2.Sept., 11.30 Uhr, Eintritt frei

Beste Unterhaltung versprechen die Musiker der Cologne Dixieland Company am Sonntag. FOTO: CDC

Das Fürstenhaus zu Bentheim-Tecklen-
burg und die Sparkasse Hagen fördern die
Schloss-Spiele seit 1954. Das Fürstenhaus
stellt seit Beginn der Schloss-Festspiele
das Schloss unentgeltlich zur Verfügung.

Die Sparkasse Hagen finanziert seit über
50 Jahren ausgewählte Veranstaltungen
und hat dem Verein unter anderem einen
wertvollen Flügel und 400 stabile Veran-
staltungsstühle geschenkt.

Der Energieversorger Mark-E fördert die
Schloss-Spiele seit 2007. Auch in diesem
Jahr werden zwei Veranstaltungen finan-
ziert.

Die Bezirksvertretung Hohenlimburg
gewährt dem Verein jährlich Geld, das
insbesondere den Kinder- und Jugendver-
anstaltungen zugutekommt.

Die Volksbank Hohenlimburg unterstützt
die Schloss-Spiele in diesem Jahr erstmals
mit einer großzügigen Spende.

Der Werkhof Hohenlimburg unterstützt
die Schloss-Spiele mit seiner Bühne, seiner
Technik und seinem kompetenten Mitar-
beiterstab.

Die Firmen Bilstein, C.D. Wälzholz und
Theis erwerben jedes Jahr umfangreiche
Kartenkontingente und geben sie an ihre
Geschäftspartner und Mitarbeiter weiter.

Die Westfalenpost erstellt eine umfang-

reiche Beilage mit dem vollständigen Pro-
gramm der Schloss-Spiele, die überregio-
nal verbreitet wird. Außerdem druckt sie
unentgeltlich Programmhefte und Plakate
für die Schloss-Spiele.

Die Firma Hausemann & Mager sowie
die Wirtschaftsförderung Hagen GmbH
unterstützen die Schloss-Spiele durch
Geldspenden.

Der Verein für Orts- und Heimatkunde
Hohenlimburg e.V. sponsert seit 2001 jähr-
lich ein klassisches Konzert.

Schuhhaus Mevissen, Schreibwaren Euler
und Schloss Hohenlimburg sind die Vor-
verkaufsstellen in Hohenlimburg. Sie üben
diese Tätigkeit unentgeltlich aus.

Die Unternehmerfamilie Dr. Lange, Hö-
henlimburger Kalkwerke GmbH, gehört
zu den großzügigen Freunden und Förde-
rern des Schlosses und der Schloss-Spiele.

Pfadfinderinnen und Pfadfinder der DPSG
packen kräftig mit an, wenn die Herrich-
tung der unterschiedlichen Vorstellungsor-
te unsere eigenen Kräfte übersteigt.

Der Fachmarkt Berlet stellt für Großveran-
staltungen Biertische und Bänke unent-
geltlich zur Verfügung.

Das Schloss-Restaurant gewährt stets
nachbarschaftliche Hilfe, nicht nur bei der
Zubereitung von Speisen.

SPONSOREN UND UNTERSTÜTZER DER SCHLOSS-SPIELE
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Hochzeiten · Familienfeiern · Jubiläen

ARCADEON · Lennestraße 91 · 58093 Hagen
Telefon 02331/3575-0 · Telefax 3575-200
www.arcadeon.de · info@arcadeon.de

Hochzeiten · Familienfeiern · Jubiläen · Catering

B

p.P. EUR 13,90

ab 18.00 Uhr

All-you-ca
n-eat

Kinder bis 6 Jahre frei!

Kinder von
7-12 Jahren

zahlen die Hälfte

AR ADEON
Haus der Wissenschaft und Weiterbildung

B
a
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e
c
u
e Jetzt wieder täglich im Biergarten

von Mai-September

... gegrillte Köstlichkeiten wie

Bratwürstchen, saftige Grill-Steaks

und marinierte Putensteaks,

knackige Salate, scharfe Saucen

und unsere neue Curry-Bar.

Wir freuen uns auf Ihre Reservierung!

Buchung & Katalog unter: 0 23 34 / 91 96 -0 oder www.hausemann-mager.de
RB Hagen, Bergischer Ring 4 • RB Hohenlimburg, Rathauspavillon und Hohenlimburger Str. 147

Saison-Höhepunkt
H&M-Abschlussfahrt

ERLEBNISREISEN
schöne Hotels & interessante Ziele

Alle Busreisen mit Top-Leistungen, Bus-Reisebegleitung & Bordfrühstück!
Zustiege: Hagen - Hohenlimburg - Haspe - Gevelsberg - Ennepetal - Iserlohn - Letmathe - Hemer* - Herdecke* - Wetter*

8.-15.9. SCHOTTLAND mit Edinburgh
inkl 7 x HP, Highlands & Isle of Mull € 1059
10.9.-17.9. STEIERMARK - KRAKAUEBENE
inkl 7 x HP, Ausflüge und Graz ab € 599
12.-19.9. TOSKANA, - Florenz, Siena, Pisa, Lucca
inkl. 7 x HP, mit Führungen € 719
17.-27.9. KORSIKA, SARDINIEN & Elba
inkl. 10 x HP und Reiseleitung € 1339
17.-21.9. LAGO MAGGIORE
inkl. 4 x HP, Ausflüge Tessin & Mailand € 519
19.-23.9. BERCHTESGADEN
inkl. 4 x HP, mit Königssee & Obersalzberg € 477

Sa. 15.09.- Fr 21.09. DONAU MS Rossini
7 Tage PASSAU – BRATISLAVA – BUDAPEST
– DONAUKNIE – WIEN – WACHAU –
inkl. Busanreise, 6 x Ü/VP, Unterhaltung an Bord,
Mitternachtssnack, großes Ausflugs- & Besichti-
gungsprogramm, Eintritte ab € 1019

Mi. 15.8. BORKUM € 55

Di. 28.8. LÜNEBURGER HEIDE € 32

Mi. 12.9. FLORIADE Venlo
mit Eintritt & Seilbahnfahrt € 55

BUSREISEN mit Komfort & Atmosphäre!

TAGESFAHRTEN

• Ausgefallene Pflanzen• Ausgefallene Pflanzen
• Kompetente Beratung und Service• Kompetente Beratung und Service
• Grabpflege• Grabpflege

Kommen Sie vorbei und überzeugen sichKommen Sie vorbei und überzeugen sich
von der Qualität unserer Pflanzen.von der Qualität unserer Pflanzen.

Tel. Floristik: 0 23 34 / 26 66
Tel. Gärtnerei: 0 23 34 / 92 20 03
Hegge 15 • Nähe Sportplatz
58093 Hagen, Holthausen



Die Landschaftspartie
von Altena bis Limburg
ist wohl die schönste

Westphalens. Eine Gegend
wie diese kann nicht beschrie-
ben werden, weil sie wie Mu-
sik auf uns wirkt.“ Das Hohe-
lied auf Hohenlimburg, das
Lenne-Heidelberg, ist nach-
zulesen in den berückenden
Reiseschilderungen von Fer-
dinand Freiligrath und Levin
Schücking aus dem 19. Jahr-
hundert („Das malerische und
romantische Westphalen“).

Und weil die berühmten
Wanderer hier mit besonde-
rer Freude anhielten, so wird
auf dem Schloss auch halt-
gemacht auf den Wegen des
breit angelegten Literaturfes-
tivals literaturland westfalen,
das im Herbst 2012 beginnt
und in dem die Vielfalt des
Landes, die Qualität und Stär-
ke des musischen Lebens der
Region an vielen Orten erleb-
bar sein wird. Um die Schloss-

Spiele in dieses große Projekt
mit einbeziehen zu können,
fällt dieses Konzert aus dem
normalen Zeitrahmen des
Festivals heraus; so wird das
Publikum Gäste begrüßen
können, die sich auf einer
Exkursion durch die maleri-
schen und poetischen Stätten
der Umgebung befinden.
Romantische Musik von
Franz Schubert und Robert
Schumann bis Debussy, dar-
geboten von Prof. Hartmut
Schneider und Hans Her-
mann Jansen, wird erklingen,
und sie wird in Gedichten und
anderen Texten von Freilig-
rath und Droste-Hülshoff bis
Peter Hille ihre literarischen
Partner finden.
Konzert und Lesung sind eine
Produktion der Schloss-Spiele
in Zusammenarbeit mit der
Grabbe-Gesellschaft und Lite-
raturland Westfalen (lila:we).

//Das malerische und romanti-
sche Westfalen: Freitag, 26.Ok-
tober. 20 Uhr, Fürstensaal,
Eintritt: 14 €

Malerisch-romantisches
Westfalen

Klassisches Konzert und Lesungmit
Prof. Hartmut Schneider und Hans Hermann Jansen

Romantischer Blick von oben auf Schloss Hohenlimburg. FOTO: HANS BLOSSEY

Beitrag zum Festival
„Literaturland Westfalen“

Texte von Annette Droste-
Hülshoff und Kompositionen von
Robert Schumann stehen unter
anderem auf dem Programm.
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¬ PKW-Waschstraße

¬ LKW-Waschanlage

¬ SB-Boxen

¬ Auto-Kosmetik

WASCH-ARENA
Florianstraße 11 · 58119 Hagen

Telefon 02334.5040-0
info@wasch-arena.de
www.wasch-arena.de

NIELSEN

EINBRUCH?

Notdienst Tag und Nacht 02334 / 59031

Wir sind immer für Sie da und helfen gerne!

Jetzt unter
neuer Leitung !

58119 Hagen-Hohenlimburg · Henkhauser Straße 21
www.glasbau-nielsen.de

Immer Aktiv für Hohenlimburg

Energie sparen • Werte erhalten & steigern

Malergeschäft Sieberg
Wärmedämmung & Fassadenanstrich

Tel./Fax: 0 23 34 - 5 15 08
Mobil: 01 70 - 7 10 71 38
e-Mail: sieberg@live.de

Kurzfristig Termine frei!

Malerarbeiten seit 1880

Telefon
0 23 34 / 5 53 76

Monika DemantMonika Demant
BLUMENHAUS



Längst zum Kultmusical aufgemöbelt, selbst
aber immer noch unübertroffen, ist dieser
Klassiker der komischen Blutrunst: "Tanz
der Vampire". Polanskis hinreißende Parodie
auf Dracula, Nosferatu und andere Nager-
und Saugerfilme kannman immer wieder
mit Hochgenuss sehen, und der Schloss-
hof bietet demGrafen Krolock und seinen
Untoten gerade die richtige Atmosphäre für
seine nächtlichen Ausflüge zu den zarten
Hälsen anämischer Blondinen. Und damit er

sich richtig ausleben kann in dieser stim-
mungsvollen Umgebung, sind alle Besucher
eingeladen, sich denMund blutrot, die
Augen pechschwarz zu schminken, Reiß-
zähne einzusetzen, sich in wilde Kostüme
und Umhänge zu werfen, Fledermäuse und
Werwölfe mitzubringen, den Knoblauch
und alle Kreuze zuhause zu lassen und sich
in ein buntes Festgedränge zu stürzen, das
blutrünstig sein und Biss haben wird.
(in Zusammenarbeit mit CineStar Hagen)

Polanski-Klassiker imOpen Air Kino

TANZ D
ER

VAMPIRE

Fr., 17.8.,
21.30Uh

r,

Einlass
20Uhr,

Schloss
hof,

8 €

Karten für die Hohenlim-
burger Schloss-Spiele
gibt es an folgenden
Vorverkaufsstellen:
WP LeserLaden Hagen,
Rathausstr. 2, 58095
Hagen, Tel: 02331/9170

Schuhhaus Dietmar
Mevissen, Freiheitstr. 17,
58119 Hohenlimburg

Schreibwaren Euler, Möl-
lerstr. 22, 58119 Hohen-
limburg

Schloss Hohenlimburg,
Alter Schlossweg 30,
58119 Hagen-Hohenlim-
burg

Karten können bis 24
Stunden vor der Ver-
anstaltung auch online
bestellt werdenmit einer
Nachricht an die Adresse:
info@schlossspiele.de

Telefonische Karten-
reservierung unter
Tel: 02245/915908

VORVERKAUF Wetter-Info
Für den Fall, dass schlech-
tesWetter eine Veran-
staltung am geplanten
Ort unmöglich macht,
haben die Organisatoren
für adäquate Ausweich-
quartiere gesorgt: Veran-
staltungen im Schlosshof,
Alter Schlossweg 30, 58119
Hagen-Hohenlimburg, fin-
den bei schlechtemWetter
imWerkhof, Herrenstraße
17 in 58119 Hagen-Hohen-
limburg statt. Ausgenom-
men sind die Filmnacht, der
Ökumenische Gottesdienst
und die Jazzveranstaltung.
Die Kinder- und Jugend-
veranstaltungen finden bei
schlechtemWetter in der
Realschule, 58119 Hagen-
Hohenlimburg, Im Kley 32,
statt.

Der Spielort für die jeweili-
gen Abendveranstaltungen
kann telefonisch unter der
Wetterhotline 02334 /
923510 ab 14 Uhr des Ver-
anstaltungstages abgefragt
werden.

4. August 2012Verlagssonderveröffentlichung T_173_12

Einsendeschluss ist Mittwoch, 15. August 2012.
Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt und die Eintrittskarten unter Ihrem Namen an der Abendkasse hinterlegt.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Den Coupon bitte einsenden an: / , Pressehaus Hagen, Schürmannstraße 4 · 58097 Hagen

Gewinncoupon
Name: __________________________________________ Vorname: ____________________________________

PLZ/Ort: _______________________________________ Straße: ______________________________________

Telefon:_________________________________________ Ich bin Abonnent der

Wann finden die schlossspiele in diesem Jahr statt?
17.08.2012 - 09.09.2012 01.10.2012 - 14.10.2012

Für das Gewinnspiel stehen 5 x 2 Freikarten zur
Verfügung. Die Gewinner haben freie Wahl zwischen
folgenden Veranstaltungen bzw. Terminen:

Open-Air-Kino: „Der Tanz der Vampire“
(Freitag, 17. August, 21.30 Uhr)

Schauspiel: „Das tolle Geld“
Komödie von Alexander Ostrowskij
(Sonntag, 19.8., 18 Uhr / Freitag, 24.8., 20 Uhr /
Freitag 31.8., 20 Uhr)

Die Eintrittskarten werden dann unter den Namen der
Gewinner an der Abendkasse hinterlegt!

Gewinnspiel

Fr.17.08. - So.09.09.12 und Fr. 26.10.12

Hohenlimburgerschlossspiele
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